
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.03.2023 (22:51) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West)

TV Weilbach 1911 : TTC Schmachtenberg 
Freitag, 24.03.2023, 19:30 Uhr

Hennig in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Helmut Hennig, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TV Weilbach 1911 das
Heimspiel gegen den TTC Schmachtenberg in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Miltenberg
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) mit 9:5 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 15.
Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Helmut Hennig
den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Wörner und Fertig bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Hofmann und Zöller ab Ballwechsel 1. Ernüchtert über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Zoll /
Zöller waren Reichert / Kirchgässner, obwohl sie alles gegeben hatten. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des fünften Satzes, als Reichert / Kirchgässner mit einem 0:11 überfahren
wurden. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten wenig später indessen Fertig /
Hennig beim 11:6, 11:5, 11:3 gegen Pilger / Hartig. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Marius Reichert besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Paul Zöller noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Fünf Sätze beharkten sich Joachim Wörner und Raimund
Hofmann, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-
Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim 3:1-Erfolg von Johannes Fertig
gegen Markus Zöller ging nur der erste Satz verloren. 11:6, 7:11, 6:11, 11:9, 3:11 hieß es hingegen
am Schluss des nächsten Spiels, als Thomas Fertig und Werner Zoll am Tisch die Klingen kreuzten.
Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen Prozess machte
derweil Helmut Hennig beim 3:0 mit Jonas Hartig. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von
Markus Kirchgässner gegen Fabio Pilger. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
Weilbach 1911 und des TTC Schmachtenberg. Einen Sieg holte nachfolgend Marius Reichert beim
11:7, 9:11, 11:6, 11:4 gegen Raimund Hofmann. Mit diesem Sieg verbesserte Reichert seine Bilanz
auf 18:6 in dieser Saison. Beim folgenden 5:11, 5:11, 6:11 gegen Paul Zöller fand dagegen Joachim
Wörner von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Johannes Fertig und Werner Zoll, das Johannes Fertig
letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Probleme zu Beginn des Spiels musste Thomas Fertig zunächst überwinden,
bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Seit Beginn der Serie hat Zöller damit nun 18 Siege bei gleichzeitig 4
Niederlagen zu verzeichnen. Auf dem falschen Fuß erwischte Helmut Hennig seinen Gegner Fabio
Pilger beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 16:8 für Hennig und 0:2 für Pilger seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der 9:5-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Weilbach 1911 nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die DJK Erlenbach am Main am 01.04.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TTC Schmachtenberg wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
01.04.2023 gegen die DJK Kleinwallstadt IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV Weilbach 1911

Doppel: Wörner / Fertig 0:1, Reichert / Kirchgässner 0:1, Fertig / Hennig 1:0 
Einzel: M. Reichert 2:0, J. Wörner 0:2, J. Fertig 2:0, T. Fertig 1:1, H. Hennig 2:0, M. Kirchgässner 1:0 

 TTC Schmachtenberg
Doppel: Zoll / Zöller 1:0, Hofmann / Zöller 1:0, Pilger / Hartig 0:1 
Einzel: R. Hofmann 1:1, P. Zöller 1:1, W. Zoll 1:1, M. Zöller 0:2, F. Pilger 0:2, J. Hartig 0:1


